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              Schauspielerin 
          Christiane Krüger

„Ich wünsche 
mir so sehr 

ein Enkelkind“
L ange hat man sie im Fernse-

hen vermisst, jetzt ist sie 
wieder da! Nach dem Tod 

ihrer Mutter Renate Densow 
(† 85) hat Christiane Krüger (63) 
das Leben wieder entdeckt. Die 
Schauspielerin, die bald wieder 
im „Kaiser von Schexing“ (ab 
Frühjahr 2009 auf BR3) zu seh-
en ist, geht zudem mit Sohn Tim 
(31) und dem  Theaterstück 
„Frühling im September“ auf 
Tournee. neue woche  sprach mit 
ihr vorab über ihren Wunsch, 
Oma zu werden und ihr Traum-
land Kenya (Infos unter Severin 
Touristik, www.severin-kenya.com, 
02933 987160). 
 Sie waren drei Wochen in 
Kenya. Für Sie war es eine 
Reise in die Vergangenheit... 

Christiane Krüger: Nach dem 
Tod meiner Mutter wollte ich eine 
Gedenkreise in das Land machen, 
das uns viel bedeutete. Mein Sohn 
Tim lud mich deshalb ins „Severin 
Safari“-Camp im Tsavo National-
park und in die „Severin Sea Lo-
dge“ von Mombasa ein. 

  Das klingt nach einem ab-

soluten Traumurlaub... 
Christiane Krüger:  Ja, man 

kann dort absolut zu sich kom-
men und seinen Gedanken nach-
hängen. Das mag viele Menschen 
stören, mich nicht!
 Ganz so ruhig war es aber 
dennoch nicht: Ihr Sohn hat 
sich auf der Reise verlobt.

Christiane Krüger: Ja, das 
war ein wundervoller Tag. Die ro-
mantische Kulisse war wie ge-
macht für diesen Schritt. Tim und 
Nina sind einfach ein wunder-
volles Paar.
  Sind dann Enkelkinder 
schon ein Thema?  

Christiane Krüger: Aber si-
cher! Ich wäre glücklich, wenn 
mich mein Tim zur Oma machen 
würde. Ich wünsche mir so sehr 
ein Enkelkind. Aber ich setze mei-
nen Sohn deshalb nicht unter 
Druck. Wenn es soweit ist, wäre 
ich aber sicher eine gute Oma. 
 Sie selbst haben auch in 
Ostafrika geheiratet... 

Christiane Krüger: Mein Ex-
Mann Manfred Bockelmann und 
ich haben uns in Tansania in einer 

kleinen Bergkapelle das Jawort ge-
geben. Es war eine tolle Feier, ein 
unvergessliches Erlebnis. 
  Wie ist der Kontakt zu Ih-
rem Ex Mann?

Christiane Krüger: Immer 
noch sehr gut. Auch wegen un-
seres Sohnes. Ein Kind hält eine 
Beziehung aufrecht.

„Der Kontakt zu meinem 
Ex ist immer noch gut“

  Ihr Sohn ist für sie ein wich-
tiger Mensch...

Christiane Krüger: Ja. Nach 
dem Tod meiner Mutter hat er 
mich aus dem Trauergefängnis be-
freit. Er ist mir eine große Stütze.
Und es ist wundervoll, gemeinsam 
mit ihm auf der Bühne zu stehen.
  Ist er der einzige Mann in 
Ihrem Leben? 

Christiane Krüger: Derzeit 
schon. Ich habe auch mal einen 
Flirt, aber das muss ja nicht für 
den Rest des Lebens sein. 
  Haben Sie sich all die Jahre 
nie mehr richtig verliebt? 

Christiane Krüger: Doch 
schon. Ich hatte immer Freunde, 
aber es waren zu 90 Prozent eher 

Gefährten als Lebensgefährten. 
  Weshalb wollten Sie keine 
richtige Beziehung? 

Christiane Krüger: Ich bin ein 
sehr unabhängiger Mensch. Ich 
muss also nicht zwingend mit 
einem Mann den Alltag verbringen 
oder noch mal heiraten. Und das 
wird auch so bleiben. Ich vermisse 
nichts. 
  Fühlen Sie sich manchmal 
einsam? 

Christiane Krüger: Einsam 
bin ich nie. Ich habe viele Freunde 
und tolle Hobbys. Ich liebe Mode 
und Kunst, reise oft in die Zentren 
nach Mailand und London. Das 
hält mich geistig fit. 
  Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft? 

Christiane Krüger: Gar nichts. 
Ich habe ja ein tolles Leben.  

Interview: Katharina Schnurr

E s ist wirklich keine Überra-
schung, dass behauptet 
wird, Sarah Jessica Parker 

habe einen Schlussstrich unter 
ihre Ehe gezogen. Nach elf 
Jahren der Gemeinsamkeit 
war längst darüber getuschelt 
worden, dass ihr Mann 
Matthew Broderick eine mehr-
monatige Affäre mit einer jün-
geren Frau gehabt habe. Aber 
dies war wohl nur der letzte 
Anstoß, einen Ehetherapeuten 
aufzusuchen, was jedoch 
nichts brachte. Die Ursache für 
den schon lange schwelenden 
Konflikt zwischen den Eltern 
des kleinen Sohnes James Wil-
kie liegt jedoch wohl ganz wo-
anders. Als die beiden sich ver-
liebten, war er der Star – im 
Film und am Broadway. 

Erst später katapultierte die 
Rolle der Carrie Bradshaw in 
„Sex and the City“ die bis da-
hin eher als Nebendarstellerin 
aufgefallene Sarah in den Star-
Olymp. Zu diesem Zeitpunkt 
landete Matthew keinen Hit 

mehr und man sah ihn 
die meiste Zeit mit ver-
kniffener Miene neben 
der nun weltbekannten 
Ehefrau auftreten. 

Eine Lebenssituati-
on, die unzählige Frau-
en kennen, die plötz-
lich erfolgreicher  sind 
als ihre Männer. Man 
muss Sarah Jessica 
Parker Respekt zollen, 
dass sie sich privat 
sehr zurückgenommen 
hat, nicht zuletzt aus 
dem Wunsch heraus, 
ihren Mann nicht noch 
mehr in den Schatten 
zu stellen. Ich fände es 
schön, wenn die bei-

den noch einmal einen Versuch 
zur Rettung ihres Familienle-
bens wagen würden. Eigent-
lich haben sie nämlich gut zu-
einander gepasst.

Zur Person
Christiane Krüger

 Geboren Am 08. September 
1945 in Hamburg
 Ausbildung bei Schauspiel-
lehrerin Renate Bongers in  Berlin
 Familie Von 1974 bis 1982 
verheiratet mit Manfred Bockel-
mann, Bruder des Sängers Udo 
Jürgens. Ein Sohn: Tim (31) 
 Karriere Ihr Filmdebüt hatte 
sie 1967 mit „48 Stunden bis 
Acapulco“. Es folgten unter 
anderem Rollen im Tatort, Derrick, 
der Alte und der Kommissar

Sarah Jessica Parker 
Ist ihre Ehe noch zu retten?

  Donnerstags, 6.45 bis 10 Uhr, Sat.1 

Jede Woche schreibt 
hier Deutschlands 
beste Society-Expertin 
über die Promi-Szene

Sibylle Weischenberg

 Strahlend 
Christiane Krüger 
meldet sich nach 

dem Tod ihrer 
Mutter zurück

 Team 
Christiane 

Krüger mit ihrer 
verstorbenen 

Mutter Renate

 Glücklich Christiane 
Krüger, Sohn Tim und seine 

Nina stoßen im Hotel 
„Severin Sea Lodge“ auf 

die Verlobung an

„
“

 Faszination 
Die Schauspielerin, 
Tim und Schwieger-

tochter Nina  mit 
einer Riesen-

Schildkröte

 Familie Christiane Krüger 
mit Ex-Schwager Udo Jürgens 

und Ex-Ehemann Manfred 
Bockelmann 

 Entspannt Die  
Münchnerin genießt im  
„Severin Safari Camp“  
die Schönheit Kenyas

 gespielte 
harmonie 

Trotz Matthew 
Brodericks 

Affäre hatte 
Sarah noch 

 Bindeglied 
Um Sohn 
James Wilkie  
zu schützen, 
blieben Sarah 
und ihr Mann 
zunächst noch 
zusammen

neue woche   66    neue woche   67

das grosse exklusiv- Interviewneue woche


